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V o r b e m e r k u n g 

Die Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutschland wird gemäß Ver-
ordnung über die Fremdenverkehrsstatistik vom 20, Januar 1958 (Bundesanzei-
ger Nr, 18 vom 28. Januar 1958) erstellt. Die Angaben von Berlin (West) -
seit Oktober 1957 auch vom Saarland - werden auf Seite 7 gebracht. 

Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewerblichen Beherbergungsstätten -
Hotels, Gasthöfe, Hospize, Pensionen, Fremdenheime, Kurhäuser, Kuranstalten, 
Heilstätten, Sanatorien, Kur- und Erholungsheime sowie Privatquartiere (ge- . 
gen Entgelt) - in ausgewählten Fremdenverkehrsgemeinden. Die Erhebung wird 
in den Gemeinden durchgeführt, in denen die Zahl der Fremdenübernachtungen 
während eines Jahres mindestens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder die 
nach Feststellung der zuständigen obersten Landesbehörden von besonderer Be·-
deutung für den Fremdenverkehr sind, 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie das 
Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Bericht); zum 1. April 
jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (ietzter Sta-
tistischer Bericht V/26/93 vom 27. August 1958) • 

• Außerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderheime mitge-
teilt. 

• 

E i n f ü h r u nJ[ 

I. Fremdenverkehr 

Bundesgebiet: Im Juli 1958 sind in den Beherbergungsstätten der 2 399 . 
Fremdenverkehrsgemeinden des Bundesgebietes 11,9 Mill. Fremdenübernaoh-
tungen, darunter 16,08 Mill. von Inlandsgä:s~en und 1,85 1\!ill. von Aus.::. 
landsgästen, ermittelt worden. 

Im Fremdenverkehr des Bundesgebietes erge.ben sich - gemessen an der 
Zahl der Fremdenübernachtungen - nachstehende Veränderu.t:tgen• 

Juli 1958 gegl!nüber Juni 1958 
Ju 11 1957 gegl!l1über Juni 1957 
Juli 1958 gegenüber Juli 1957 
Juli 1957 gegenüber Juli 1956 

+ 
• 
+ 
+ 

insgP.samt 
35,2 vH 
37,1 vH 
5,0 vH 
7,6 vH 

~ r P. m d e n ü b e r n a c h t u n g e n 
der Inlandsgäste der Auslandsgäste 

+ 31,8 vH + 75,7 vH 
+ 33,4 vH + 81,2 vH 
t 5,0 vH t 5,0 vH 
+ 7,8 vH t 6,2 vH 

Im Juli 1958 hat sich die schon im Juni 1958 festgestellte Abschwächung 
der Zuwachsraten im Vergleich zu den Zuwachsraten des Vorjahres - wenn 
auch in geringerem 1\!aße - fortgesetzt. 

Der relative Anteil der in den Privatguartieren gezählten 5,3 Mill •. 
Übernachtungen an den Gesamtübernachtungen betrug im Berichtsmonat 
29,3 vH (Vormonat: 22,7 vH, Juli 1957: 30,0 vH). Die Übernachtungen ha-
ben in diesen Beherbergungsstätten gegenüber Juli 1957 um 91 400 oder . 
1,8 vH zugenommen; im Juli 1957 hatte die Steigerung gegenüber Juli 1956 
15,2 vH betragen. 

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste - jeweils in einer 
Beherbergungsstätte - hat sich im Juli 1958 gegenüber dem Vormonat und 
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dem gleichen Monat des Vorjahres nicht wesentlich geändert und betrug 
in den 

Juli 1958 
Juni 1958 
Juli 1957 

Btherbtrgungsstätten 
einsehT. Privatquartiere ohne Privatquartiere 

4,8 Tage 
4,6 Tage 
4,8 Tage 

4,0 Tage 
4,0 Tage 
3,9 Tage 

Privatquartieren 
10,2 Tage 
9,7 Tage 
9,8 Tage 

bel allen 
lnländarn Ausländern 
5,8 Tage 
5,3 Tage 
5,8 Tage 

2,0 Tage 
1,9 Tage 
1,9 Tage 

Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der am 1, April 1958 vorhandenen 
Bettenkapazität lag im Berichtsmonat in den Beherbergungsstätten ohne 
Privatquartiere nur wenig über dem ermittelten Wert des gleichen Mo-
nats des Vorjahres, während in den Privatquartieren eine wesentlich 
niedrigere Ausnutzung der verfügbaren Bettenkapazität festzustellen war, 
die einerseits auf die geringe Zunahme der Übernachtungen (91 400 oder 
1,8 vH) und andererseits auf die starke Zllnahme des Bettenangebotes vom 
1. April 1957 zum 1, April 1958 (22 438 Betten mit einer theoretischen 
monatlichen Kapazität von 695 578 Übernachtungen) zurückzuführen ist. 
Die Veränderungen des Ausnutzungsgrades gegenüber dem Vormonat sind 
hauptsächlich saisonbedingt. Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der 
am 1. April 1958 bzw. am 1. April 1957 verfügbaren Bettenkapazität be- • 
trug in den 

Juli 1958 
Juni 1958 
Juli 1957 

Seherbergungsstätten 
einsch 1. Privatquartiere ohne Privatquartlore 

65,2 vH 
49,8 vH 
66,4 vH 

64,7 vll 
54,1 vll 
64,6 vH 

· PM vatCJ,~arti oren 
66,2 vH 
39,3 vH 
n,3 vH 

In den Berichtsgemeinden sind im Juli 1958 außerdem in Jugendherbergen 
·und Kinderheimen je 1,4 Mill. Übernachtungen gezählt worden. Gegenüber 

d.em gleichen Vorjahrsmonat haben die Übernachtungen in den Jugendher-
bergen um 2,0 vH abgenommen, die Übernachtungen in den Kinderheimen um 
2,3 vH zugenommen. 

Tn dAn ersten vier Monaten des Sommerhalbjahres 1958 - April bis Juli -
wurden verläufig 46,5 Mill. Fremdenübernacht·~gen, darunter 42,2 Mill. 
von Inlandsgästen und 4,3 Mill. von Auslandsgästen, ermittelt. Die in 
den Monaten Juni und Juli 1958 beobachtete Verlangsamung des Zuwachses 
im Vergleich zu den Zuwachsraten der entsprechenden Vorjahrsmonate fin- 4ll 
det ihren Nied.erschlag auch in den Zuwachsraten für den Zeitraum April 
bis Juli 1958. Gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres betrug in 
den vergleichbaren Fremdenverkehrsgemeinden die Zunahme der Übernach-
tungen insgesamt 5,9 vH, die der Inlandsgäste 5,8 vH und die der Aue-
landsgäste 7,7 vH, während in den Monaten April bis Juli 1957 gegenüber 
1956 die Ubernachtungen insgesamt um 12,0 vH, die der Inlandsgäste um 
12,4 vH und die der Auslandsgäste um 8,6 vH zugenommen hatten. 

Bundesländer: Abgesehen von den strukturell anders gearteten Stadtstaa-
ten Harnburg und Bremen, war die Entwicklung in den Bundesländern im 
Berichtsmonat wieder sehr unterschiedlich. 8,5 Mill. oder 47,1 vH (Ju-
li 1957: 48,3 vH) aller Übernachtungen entfielen auf den süddeutschen 
Raum mit den_ Ländern Bayern und Baden-Württemberg, während in den Län-
dern Schleswig-Holstein und Niedersachsen insgesamt 4,8 Mill, Übernach-
tungen oder 26,5 vH (Juli 1957: 25,8 vH) aller Übernacb,tungen ermittelt 
wurden, deren Hauptanteil die Seebäder mit 60,0 vH stellten. Am läng-
sten aufgehalten haben sich im Durchschnitt die Gäste - jeweils in 
einer Beherbergungsstätte- in Schleswig-Holstein (8,3 Tage), in Nie-
dersachsen (5,7 Tage) und in Bayern (5,6 Tage). Die absolut stärkste 
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Zunahme in .den vergleichbaren Fremdenverkehrsgemeinden hatte Bayern 
mit 204 60Q Übernachtungen vor Schleswig-Holstein mit 172 300, Nie-
dersachsenmit 136 600 und Hessen mit 129 800 tlbernaohtungen, wäh~ 
rend die relativen Zuwachsraten eine an.dere Reihenfolge zeigen. Da-
naeh lagen über dem Bundesdurchschnitt (+ 5,0 vR) die relativen Zu-
nahmen der tlbernachtungen ·in Hessen ( + 8,9 vH)., Schleswig-Holstein 
(+ 7,7 vH) und Niedersachsen (+ 6,2 vH). Die geringste Zunahme hat-
te Baden-Württemberg (+ 1,9 vH) zu verzeichnen. 

Der Ausländerfremdenverkehr zeigt im Gegensatz zum Gesamtfremdenver-
kehr, ·der zu 90 vH von den Inländern bestimmt wird, eine an.dere Ent-
wicklung. In den Ländern Bayern und Baden-Württemberg wurden im Be-· 
richtsmonat insgesamt 798 200 Ausländerübernachtungen oder 43,2 vH 
(Juli 1957: 45,0 vH) aller Ausländerübernachtungen ermittelt; auf 
die Län<ier Schlesvrig,.Holstein und Niedersachsen entfielen zusammen 
nur 13,5 vH (Juli 1957: 13,2 vH). Die durchschnittliche Aufenthalts-
dauer der Auslandsgäste ·- jeweils· in einer Beherbergungsstätte -. be-
trug in Schleswig-Holstein 2,7 Tage und in Bayern 2,5 Tage, Die Wer-
te der übrigen Länder larren knapp unter dem Bundesdurchschnitt (2,0 
Tage), Die absolut und relativ stärksten Zuwachsraten der Auslän-
derii1Jernachtungen geeenüber Juli 1957 wurden ermittelt in Hessen 
(27 100 Übernachtungen oder 14,8 vH), Nordrhein-VIestfalen (26 300 
oder 12,0 vH), Niedersachsen (10 100 oder 9,4 vH). In Rheinland-
Pfalzund Baden-Württemberg war die Entwicklung mit Abnahmen-von 
0?5 vll bzw. 0,1 vl! stark rückläufi,c;, was hauptsächlich auf die Ab-
nahme der Übernachtuneen von Gäste;o aus Frankreich und Belgien-Lu-
X(~mbur{~ zu:cltr.:-kzuführen ist. 

Gemeinde.c;ruppen: Von 100 tlbernachtungen entfielen im Berichtsmonat ·auf 
die Bade- und heilklimatischen Kurorte 27 1 5 (Juli 1957: 27,0), die 
"Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" 26,5 (26,8), die Luftkurorte 19,7 
(21,1), die Seebilder 15,8 (14,9) und die Großstädte 10,5 (10,2). Am 
längsten aufgehcüten haben sich im Durchschnitt die Gäste - jeweils in 
rd.ner Boherbcrr;ungsstätte - in den Seebädern ( 11,6 Tage),_ in den Bade-
und heilklimatischen Kurorten ( 1 o, 6 Tage) und in den Luftkurorten (7, 3 
Tage). Absolut o.m stiir\:sten zuccnommen haben in den vergleichbaren 
Fremdenverkehrsgemeinden gegenüber Juli 1957 die tlbernachtungen in den 
Bade- und heilklimal;j_",,;;E:n Kurorten ( ~ 277 700). Die Seebäder hatten 
die stä:r,'kste relative: Zunahme ( + 10, G vH) aufzuweisen, der absolute 
Zuwachs betrug 273 200 Übernachtungen • 

Die Ausländerübernachtungen verteilten sich im Berichtsmonat -wie 
auch im Vormonat - in der Hauptsache auf die Großstädte mit 714 400 
oder 38,6 vH (Juli 1957: 36,6 vH) aller Ausländerübernachtungen und 
auf die "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeindenn mit 553 500 oder 29,8 vH 
(Juli 1957: 29,5 vH). Die Seebäder, auf die nur 5,0 vH aller Auslän-
derübernachtungen entfielen und in denen die durchschnittliche Aufent- , 
haltsdauer der Auslandsgäste je Beherbergungsstätte 6,2 Tage betrug, 
hatten die größte relative Ausweitung gegenüber Juli 1957 mit 13,4 vH. 
In den Bade- und l1eUklimatischen Kurorten und in den Luftkurorten ha-
ben die Übernachtun~en um 1,7 vH bzw. 6,7 vH abgenommen. 

Herkunft der Auslandsgäste: Im Berichtsmonat ist der Anteil der Auslands-
gäste an den Gesamtübernachtungen gegenüber Juli 1957 mit 10,3 vH unver-
ändert geblieben. An erster Stelle standen im Juli 1958- ebenso wie im 
Juli 1957 - die Gäste aus den Niederlanden mit 346 300 tlbernachtungen 
vor den Gästen aus den USA mit 258 500 Übernachtungen, deren Anteil an 
den Ausländerübernachtungen von 11,3 vH im Juli 1957 auf 14,0 vH im Ju-
li 1958 gestiegen ist. Auch bei den Anteilen der übrigen wichtigen Her-
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kunftsländer haben sich gegenüber Juni 1958 und. Juli 1957 sehr st.arke 
Veränderungen ergeben. Die Anteile betrugen in vH: 

·Juli 1958 Juni 1958 Juli 1957 Juli 1958 Juni 1958 Juli 1957 
Niederlande 18,7 16,3 18,3 Großbritannien 8,8 11,2 8,3 
USA 14,0 16,5 11,3 Frankreich 6,3 5,0 8,3 
Schweden 9,6. 7,9 10,2 Schweiz 6,0 6,8 6,2 
Belgien u. Luxemburg 9,4 5,9 11,9 llstorreich 3,2 4,0 2,7 
Dänemarl< 8,9 6,5 11,9 i ta lfl!! 2,7 3,7 2,5 

Bemerkenswert ist die abso.lut stärkste Zunahme der Übernachtungen von Gä-
sten aus den USA um 57 200 Übernachtungen oder 28,4 vH gegenüber juli 1957. 
Die schon im Vormonat festgestellte Abnahme der Übernachtungen von Gästen 
aus Frankreich und Belgien-Luxemburg - insbesondere in Süddeutschland -
hat sich auch im Berichtsmonat gegenüber Juli 1957 mit 20,6 vH bzw. 17,7 
vH fortgesetzt. 

II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr. 
Im Juli 1958 sind im grenzüberschreitenden Reiseverkehr (einschl.Durchrei-
severkehr, aber ohne Grenzverkehr) 17,4 Mill. Personen, davon 9,2 Mill. 
Inländer und 8,2 Mill. Ausländer, bei der Ein:reise in das Bundesgebiet • 
gezählt· worden. 
Die Zunahmen betrugen: 

Juli 1958 gegenüber Juni 1958 
Juli 1958 gegenüber Juli 1957 

I n s g e s a m t 
1000 vH 

4 116,8 ' 31,0 
5 067,1 ' 41,1 

deru t nor 
I n 1 ä n d e r J u s 1 ä n d e r 

1000 ~ 1000 ~ 

1 399,2 t 18,0 2 n7,6 t 49,2 
3 5'6, 7 t 65,6 1 440,3 . t 21,2 

Bemerkenswert sind die· starken Zunahmen der Grenzübertritte von Österrei-
chern (453 700 oder 73,4 vH) und Niederländern (386 600 oder 23,2 vH) ge-
genüber Juli 1957. 
Dei' Anteil des Verkehrs Über die Landübergänge betrug 98,2 vH (Juli 1'57: 

· 98,1 vH), über die Seehäfen - wie auch im Juli 1957 :.. 1, 3 vH und über die 
Flughäfen 0,5 vH (Juli 1957: 0,6 vH). Beim Verkehr über Landübergänge sind 
5,4 Mill. Personen oder 31,6 vH über·die deutsch-niederländische Grenze, 
4,4 Mill. Personen oder 25,8 vH über die deutsch-österreichische Grenze 
und 2,7 1\'I:!.ll. Personen oder 15,5 vH über die äeutsch-schweizerische Gren-
ze in das Bundesgebiet eingereist. 
Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist mit d~r Zs.hl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht vergleich-
bar. Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstati-
stik nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen~ der Statistik 
des granzuberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 

III. tinnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 
Im Juli 1958 betrugen die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr DM 237,5 1\'Iill., 
die der Devisenausgaben DM 305,3 Mill •• Gegenüber Juli 1957 haben die Ein-
nahmen um 3,6 vH, die Ausgaben um 62,2 vH zugenommen. Im Juli 1957 hatten 
die Zuwachsraten gegenüber Juli 1956 bei den Einnahmen 20,8 vH, bei den 
Ausgaben 24,0 vH betragen. 
Die ·Deviseneinnahmen im Reiseverkehr sind mit der Zahl der Auslandsgäste 
der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Übernachtungsgäste in den Beher-
bergungsstätten erfaßt, gleichfalls nicht vergleichbar. Außerdem erfolgt 
die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitz-
land1die der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland • 
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• • 1: Oie Fremde!ID81du!lgen und Fremdenübomachtungen im Bundesgebiet im Juli 1958 nai:h Fremdenverkehrsgemeindegruppen und Ländern 

Be- F remdenme 1 dunQen 1 J FremdenübernachtullQen 2J Zu· ( +) pder Abnahme H ! 

richts- darunter: darunter: Anteil der im Durchschnitt gegenüber ' 
Fremdenverkehrsgemeindegruppe Insgesamt Auslands- insgesamt Auslande- Auslands· aller der Aus Iands- · J u 1 I 1957 4) 

Land orte eäste 3) qäste 3) Qäste Fremden Qäste zuSo.4 I zuSo;6 
Anzahl 1G:Xl vH 1000 vH T e vll . 

1 z 3 4 5 6 7 il B . 9 10 11 12 

Großstädte 49 1 047,1 435,6 1 888,3 10,5 714,4 38,6 37,8 1,8 1,6 + 7 6' • + 10,0 
Bade- und heilklimatischo Kurorte 

(ohne Seebäder) 168 465,2 84,6 4 936,3 27,5 287,5 15,5 
-

5,8 10,6 3,4 + 6,0 - 1,7 
darunter: 

heilklimatische Kurorte 19 103,6 16,3 1 017,5 • 72,8 . 7,2 9,8 4,5 + 2,3 . 5,5 
Kneippkurorte 20 62,1 5) 12,4 5) 500,7 5) • 34,4 5) . 6,q 5) 8,1 5) 2,B 5) + 5,4 . 1,9 

Luftkurorte 317 484,3 69,0 3 532,6 19,7 204,9 11,1 5;8 7,3 3,0 + 0,3 • 6,7 
Seebäder 58 245,3 14,9 2 841,2 15,8 91,9 5,0 3,2 11,6 6,2 + 10,6 + 13,4 
Sonstige Fremdenverkehrsgemeinden 1007 1 470,6 341,1 4 732,9 26,5 553,5 29,8 11,7 . 3,2 1,6 + 3,4 + 6,2 

Zusammen 2399 3 712,4 945,1 17 931,4 ioo 1 852,1 100 10,3 4,B 2,0 + 5,0 ' 5,0 . 
davon: 

Schleswig-Holstein 165 287,3 49,7 2 396,4 13,4 133,6 7,2 5,6 8,3 2,7 + 7, 7 + 5,2 
Harnburg 1 144,5 80,3 276,0 1,5 141 n 7,7 51,8 1,9 1,8 + 8,4 + 8,2 I ' -- ~-
Iiedersachsen 363 414,4 61,8 2 355,9 13,1 117,1 6,3 5,0 5,7 1,9 • 6,2 + 9,4 
Bremen 2 36,0 11,4 63,3 . 0,4 "16,9 0,9 26,8 1,8 . 1,5 . 0,1 - 4,2 
Nordrhein-Westfa Jen 390 . 505,4 139,8 1 78517 10,0 245,4 13,2 13,7 3,5 1,8 + . 5,6 + 12,0 
Hessen 231 381,1 119,5 1 5!!0, 7 8,9 210,2 11,4 13,2 4,2 1,8 ' 8,9 • 14,8 
Rho! n land-Pfa 1z 188 2"13,0 100,3 1 008,3 s,o "187,7 10,1 18,6 3,7 1,9 • 3,9 . 0,3 ' 
Baden-Württemberg 395 692,8 21~!,3 2 976,9 16,6 396,0 21,4 13,3 4,3 1,8 • 1,9 - o, 1 
Bayern 664 978,0 16l,O 5478,1 . 30,5 402,2 21,8 7,3 5,6 . 2,5 + 3,9 t 2,3 

Aullordell: I 
' 

Saarland 48 10,5 '1,5 29,7 . 7,4 • 24,9 2,8 1,6 • • • 
Berlin (West) - 34,4 11,5 105,8 41,5 39,2 3,1 3,6 I t 12,1 22,3 i I • • + 

--------~ ~--- ----- L__ ___ ·-·- -~ L_ 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde.- 2) Gezählt sind nur dio in den Seherbergungsstätten einschl, Prlvat~rt!ere - aber nicht 111 Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstlgon Massenun-
terkünften ·gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl, der Übernachtungen der aus.dem Vormonat noch anwesenden Fremden.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus 
der s011jatfschen Besatzungszone, Berlin und dam Saarland), Bef den Ar,gehörlgen der im Bundesgebiet statiOfliorten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht liiiDer nach dam Wohnsitz-
land, sondern.auch nach der Staatsangehörigkeit,• 4) Dia Vergleiche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, dfo im Juli 1957 gemeldet haben,• 5) Ohna Oberlfngen, ' 

------~.....- -·- ···----:---- -----,--··----



"' 

. 

2: Die Fremdenübernachtunge/' ffi den Bundesländern Im Juli 1958 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen 

Großstädte Bad .. und hel!klf .. tische Kurorte2l Luftkurorte Seebäder Soostfge Fremdenverkehrsgdtfnden · -. F remdenübemo clltunqen Fl'l!llld8';übernachtungen Fremdenübernachtungen FremdenübemachtunQDn F remdeniibornachtungen l a n d Be- tiarunter: s .. darunter: Be- darunter: Be- darunter: · Be- darunter: rlchts- Insgesamt Auslands- rlchts• lllsgosamt AuslandSo rlchts- insgesamt Auslands- ri chts- lnsgessmt AuslandSo rlchts- 'insgesamt Auslands-orte !Läsle 3) orte gäste 3) orte I aäste 3) orte gäste 3) orte qästa 3! 

Schleswig-Holsteln 2 49 009 14 160 4 B3 582 5 267 65 167 859 4 467 41 2 009 447 84 847 53 B6 479 24 859 

Harnburg 1 276 043 142 981 . - 0 . . . . . . - - . 
Nf edersachsen 4 89442 18 100 29 . 608605 19 891 40 398 180 10 338 17 831 794 7040 273 427 915 61 690 

Bremen 2 63 334 16 946 . - . . . . . . . . . . 
Nordrhefn•Wes!falen 22 403 456 132 857 23 636 532 29756 23 145·314 8039 . . . 322 600 361 74 727 

Hessen 5 270 641 114 155 20 724 186 26 662 24 127 152 7 052 . - - 182 468 760 62 378 

Rhein land-Pfa lz 2 25 885 10 226 17 357 841 29 973 16 118 023 14 479 . . . 153 506 572 133 023 
-

Baden-llürttemberg 5 288 544 115 198 45 1 099 875 94 205 110 980 505 75 001 . . . 235 607 955 ' 111 574 

Bayern 6 421 923 149 756 30 1 425 714 81 699 39 1 595 563 85 511 . . - 589 2 034 890 85 199 

Zusammen 49 1 888 277 714379 168 4 936 335 287 453 317 3 532 596 204 887 58 2 841 241 91 887 1 807 4 732 932 - 553 450 
_L__ 

-· 
.1) Gezählt sind nur dfe in den Beherbe~ätten efnschl, Prfvatqua~-tlere • aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Mass.Dilntlll'künften • gegen Entgelt übernachtenden Rols.nden 
efnschl. der Obernachtungen der aus dem Vormonat noch anwasenden Fremden,• 2) l»lne Seebäder.- 3) Personen mit ständigom Wohnsitz Im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszone, 
8erlin und dem Saarland). Bef den Angehörtgen der fm_Bundesgeble! stationfortan ausländischen Straftkräfte erfolgt die Zuordnung nicht Immer nach dem Wohnsitz land, sondern auch nach der Staatsan-
gehörigkeit. 

• • 
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Belgien und 
L a n d LuxemburQ 

Anzahl vH 

Sch lesllig-Ho 1stein 676 0,4 
Hamburg 1 998 1,1 
Niedersachsen 1 910 1,1 
Bremen 416 0,2 
Nordrhein-Westfalen 25 316 14,6 
Hessen 15 298 8,8 
Rhein land-Pfa lz 29 998 17,3 
Baden-Würltemberg 50 913 29,3 
Bayem 47 355 27,2 

· Zusammen 173 880 100 

l Insgesamt L a n d 
Anzahl 

Schleswig-Holstein 133 600 
Harnburg 142 981 
Niedersachsen 117 059 
Bremen 16 946 
Nordrhein-Westfalen 245 379 
Hessen 210 247 
Rhein land-Pfa lz 187 701 
Baden.Würltemberg 395 978 
Bayern 402 165 

ZusaMen 1 852 056 

3: Oie Überna~ von Auslandsgästen1) in den .Bundesländern im Juli 1958. Herkunflsländom 

a) Anteil der Bundesländer 

Frankreich Großbrl tsnni en Italien Ni oder lande Österroi eh I Schweden und Nordirland 
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzah 1 . vH Anzahl vH Anzah 1 • vH 
2 901 2,5 4 226 2,6 100/t 2,0 2 518 0,7 1 872 3,2 65 710 37,1 
2829 2,4 6606 4,1 3587 7,2 5 348 1,5 2404 4,1 .34308 19,4 
2000 1,7 591l6 3, 7 1 583 3,2 i 21 978 8,1 18112 3,1 I 15 2a1 8,6 

985 0,8 2 127 1,3 283 o,6 I 1 297 0,4 415 ·o,7' 1627 0,9 
10 195 8,8 27 024 16,7 9 015 : 18,0 I 67 527 19,5 5 543 9,4 8 687 4,9 
9 404 8,1 16 355 10,1 5279 10,5 33 005 9,8 3 881 6,6 11 245 6,3 

10 056 8,6 23 590 14,5 1 848 3,7 76 045 22,0 2 071 3,5 5777 3,3 
49 898 42,8 40 573 25,0 10 403 20,8 85 729 24,8 8 682 14,8 12 914 7,3 
28 233 24,3 35 715 22,0 17 079 34,0 45 964 1,3,2 32 105 54,6 21 632 12,2 

·Schweiz 

Anzah 1 ! vH 
6 611 i 5,9 
4 957 i 4,5 
5 321 . 4,8 

76s I 0,7 
8 823 . 7,9 

12 741 11,4 
4 060 3,6 

35 640 32,0 
32 460 29,2 

116 501 100 162 202 100 50 081 100 3\6 301 100 58 815 100 177 181 100 111 381 100 

b) Anteile der Herkunftsländer 

Belgien und Großbritannien I 
Österreich Luxemburo Frankreich und Nordirland Italien Niederlande Schweden Schweiz 

' vH . 
' 0,5 2,2 3~2 0,8 1,9 . ., 1,4 49,2 4,9 

1,4 2,0 ft,.6 2,5 3,7 • 1, 7 24,0 3,5 
1,6 1,7 5,1 ' ' 23,9 1,6 13,1 4,5 J ft 
2,5 5,8 12,6 1,7 7;7 2,4 9,6 4,5 

10,3 4,2 11,0 3 ., ,. 27,5 2,3 3,5 3,6 
7,3 4,5 7,8 2 .. .~ 16,1 1,8. 5,3 6,1 

16,0 5,4 12,6 1,0 40,5 1,1 3,1 2,2 
12,9 12,6 10,2 2,6 21,6 2,2 3,3 9,0 . 
11,8 7,0 s,9 4,2 11,4 s,o 5,4 8,1 

9,4 ?,3 8,8 2,7 18;7 3,2 9,6 6,0 
. ··-·- ----- - .~ 

Vereinigle Staa- Ubrlges 
ten von Amerf ka Ausland · 
Anzahl vH Anzahl vH 

5 566 2,2 42 516 10,7 
14 269 5,5 66 675 16,8 
7608 2,9 47 550 12,0 
5 008 1,9 4 020 1,0 . 

34 610 13,4 48 639 12,2 
51 250 19,8 50899 12,8 
15 lt74 6,0 18 182 4,7 
56 827 22,0 44 399 11,2 
67 915 26,3 73 707 18,6 

258 527 100 397 187 100 

Vereinigte Staa- Ubriges 
ten von Amerika Ausland 

4,2 31,7 
10,0 46,6 
6,5 40,6 

29,6 23,6 
14,1 W,8 
24,Zt 24,2 
8,2 9,9 

14,4 11,2 
16,9 18,3 

14,0 21,3 

1) Personen mit ständigem Wohnsitz fm Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszone, Berlfn und dem Saarland), Bei den Angehorfgen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streit-
kräfte erfolgt dfe Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitz land, sandem auch nach der Staatsangehörigkeit. 

•. 
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~~ Oie Fl'tllldenmeldungen und Fl'lllldenübernach!ungen im .ltlli 1958 sDWie Freedaniibernach!ungen 
in den Monaten April bis Juli 1958 nach dem ständigen llotmsltz der Frwdin 

. Dfll"ch.. ~";~:n_ Ständiger Wohnsitz der Fl'elllden l) Fremden- Fremden- schnitt 11 ehe April bis me 1 dungen 2) übernachtungen 3) Aufenthalts- tungen gogonüber (Nicht Staatsangohör1gkeit) dauer .full i%7 4) Juli 1958 
Anz: 11 . Tage '" Anzahl 

I • Deutsch 1 and 5) 2 765 793 1i'tJlltftc 5,8 + 5,0 02217 749 

11. Ausland 945 131 1 852 056 2,0 + 5,0 • 296 448 
davon: 

Belgien und l.uxeaburg 89056 173800 2,0 . 17,7 316 064 
Dänemark 102 151 165 266 1 6 •• + 2,1 324 920 
Fill!lland 6590 12 317 1,9 . 9,2 40542 
Frankreich 53701 116 501 2,2 . . 20,6 266 522 
Griechen 1 and 4882 12 984 2, 7 + 12,2 02607 
Gro!lbrltannlen und Nordirland 82592 162 202 2,0 + 9,6 427 568 
Irland 850 1 497 1,8 . 25,0 4 857. 
lsland 528 1138 2,2 - 12,2 4792 
Italien 25 796 50081 1,9 + 11,7 150 066 
Niederlande 184 820 306 301 1,9 + 6,5 649777 
Norwegen 16 537 27 038 1,6 + 14,3 68250 
Österreich 31398 58 815 1,9 + 22,1 180 381 
Polen 2 113 3 527 !,7 + 54,5 10 695 
Parlugäl 1 733 3400 2,0 + 35,6 11 323 
Sch110den 83 374 177 181 2,1 - 2,7 349506 
Sc:hwelz 51 580 111 381 2,2 + 0,9 303 472 
SDWjeMni on 744 3654 4,9 + 406,0 8967 
Spanion 9 995 19 001 2,0 + 43,3 54175 
Tschechoslowakel m 1 930 2,4 • 26,3 6 261 
Türkei 3 238 10 337 3,2 + 24,4 30 478 
Übriges Europa 5871 14 ns 2,5 - 3,6 45659 
Afrika 5 545 15 155 2,7 + 12,3 46159 
Asien 10 983 35 189 3,2 + 36,7 93292 
Aust""ü1~m~ 2 613 4 647 1,8 + 4,5 15 891 
Ka.'md3 7368 14 002 1,9 + 19,5 37721 
Süd. und Mlttf lameri i<a 16 003 431~ 2,7 + 21,3 124 253 
Vereinigte Staaten von Amerika 140 338 258527 1,8 + 28,4 659 841 
Nicht näher bezeichnetes Aus land 3 941 7381 1,9 - 18,7 22009 

II. Ohne Angabe des il9ias!tm 1502 3!ill 2,3 . 7,3 12 1!87 

ZUsammen (Summe I bis II I) 3 n2 426 17 931 381 4,8 + 5,0 46 526 684 

darunter in PMvat~eren 516 437 5 251 269 10,2 + 1,8 9 529 412 

AaBiniiiBI 
A. In .ltlgenthrbei-gen 650 591 6) 1 375 491 1,9 6) - 2,0 3 454 163 

daninter Ausländer 82 769 6) 135 224 1,4 6) + 24,5 247 478 

8. ln Kinderhelman 44 945 1 352 140 30,1 + 2,3 4 322 038 
darunter Ausländer 238 4006 16,8 - 42,0 7853 

3) 
fZD-ader 

gagenüber Apri 1 
bis .ltlli 1951 4) 

vfl 
+ 5,8 

+ 7,7 

• 13,9 ., 2,9 . 5,0 
- 12,9 
+ 22,2 
+ 14,8 
- 22,4 
+ 3,! 
+ 15,1 
+ 6,0 
+ 12,3 
+ 13,9 
+ 19,4 
+ 26,6 
- 1,2 
+ 1,4 
+ 131,4 ' 
+ 38,5 . 1,0 
+ 10,5 . 10,6 
+ 25,4 
+ 20,7 
+. 20,3 
+ 18,3 
+ 31,4 
+ 26,7 . 5,1 

- 21,8 

+ 5,9 

+ 5,7 

+ 5~8 
+ 13,3 

+ 0;1 . 56,9 

1) Bel den Angehörigen der im Bundesgebiet stalioniorten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht iiiiiOI' nach dem Wohnsitz• 
land, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 22J•l!illi•lldihtillui 11111.411!1ok- fl"'Ht.-3) Gezählt sind nur die in den Beherber-
gungsstätten elnschl. Privat<Jtartiere • aber nicht in Jugendhtrberqen, Kfnderhellll8n und sonstigen llasslflUIIierkünft111 (a. 'Aullerdeul'· Po. 
sition) • gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl. der Übemachtungen der aus dem Vormonat noch anwesanden Fremden.- 4) Oie Ver-
gleiche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, die im gleichen Zeltraum des Vorjahres gemeldet haben.- 5) Einschl. Saarland.- 6) Ohne 
Rheinland-Pfalz. 

J 
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5: Die Fremdenmelwngon und Fremdenübernachtungen fm JuH 1958 und 1957 
nach Fremdenverkehrsgemei ndogrupp~n und ausgl\iah lton Berichtsorten 

6emeindegruppe . Fremdenme ldunQen 1) Fremdonübemachtunoen 2) 
fnsoes..t daruntll' Au&landsaäste 3) lnsamsamt daruntor Au&landsnäste 31 Berl chtsort Juli 1958 Juli 1957 Ju 11 1958 Juli 1957 Juli 1958 Juli 1957 Juli 1958 Ju]j 1957 

2 399 4) F remdenvari<ohrs-
gemefnden 5) 3 712 426 3 590 756r 945 131 913 244r 17 931 381 17 201 711r 1 852 056 1 776 641r 

49 Großstädte 1 047 070 993 247r 435 591 406 833r 1 888 277 1 756 307r 714 379 649 661r 
darunter: 
Augsburg 20 400 20 458 B 305 8 337 31 048 29699 9959 10 072 
Sielefeld 10 246 10 447 1 242 1 467 18 BOT . 17548 1 927 2058 
Boon 16 079 14 866 8 168 7671 27 844 25 991 12 656 12 051 
Braunschweig 8313 6 878 1 426 1 146 15 170 13 876 1 951 1634 
Bremen 28 106 28 358 10 044 10 034 47 286 47 111 14 204 15 037 
Bremerhaven 7 919 7970 1 387 1 454 16 048 16 301 2742 2656 
Darmstadt 12 591 11748 5 412 4933 19 2BO 18 060 6678 6 527 
Dortnund 10 024 10 012 1602 1463 19 316 18 104 3 061 2 335 
Düsseldorf lt6 907 42 557 17. 029 16 278 92 147 81 626 32 518 27 955 
Ouisburg 8 992 8036 2 124 1 732. 18 267 rß'l!Jl 4363 3704 
Essen 12 796 12 066 1 568 1 387 24 133 26 921 3 497 4147 • Frankfurt a, 11. 83860 75 767 39 165 33 492 155 379 133 278 73 238 57 21,.3 
Freiburg/Br. 23 210 23 090 10 572 11 045 43051 40 790 17 116 17065 
!lagen i, W, " 952 4727 600 517 8578 8 450 940 886 
Hanburg 144 455 139 868 80 292 75 732 275 043 254 689 142 981 132 120 
Hannover 35 063 33 018 9 231 9 752 56 210 51 004 13 355 12 573 
Heidelberg 47 461 . 47 211 32 096 31 021 73 547 72 933 43 293 40 935 
Karlsruhe 22 537 22 198 8 691 8 732 35 404 33 832 11 011 11 242 
Kassel 6) 18 500 16 830 4248 4 439 25 097 24 691 4979 6 007 
Kiel 10 529 9 778 3007 3 075 Z!088 21 018 5392 5 392 
Köln 75 875 77 981 45 254 40 247 11J 733 116 431 61 223 53 587 
lübeck 14134 11 539 7082 6605 2S 921 18 516 8768 8 637 
Mainz 13 862 13 228 i578 5 673 11066 I 18 140 889!l 6644 
Mannheim 20 263 20 323 7 903 8 075 i 31 333 28 635 10.475 10 087 
München 149 748 132829 57 482 55 997 I 297 813 I 258 433 116 267 . 108 452 
Münstor i • Wes tf. 10 381 9 829 1189 1 441 t; 835 16 245 1638 1 779 
Nümberg 29 364 27 827 8925 8298 4'l 0?8 45 404 14 464 12 897 
Oldenburg 5 571 6 372 791 983 3 153 I 8329 1 019 1054 
Osnabrück 6209 6 474 1 520 1 565 1909 I 10 261 1775 1753 
Regensburg 12 089 11 202 1 881 1658 16 310 I 15 111 I 2373 2265 • Stuttgart 52194 50 639 22 251 20 427 105 200 103 51t3 33303 30783 
Wiesbaden 7) 28 224 25 559 15 791 12 104 64 571 62 301 28202 21 BOT 
Wünburg 15 319 14 554 3468 3 254 21 986 20 819 4156 3 947 
Wuppertal 6985 6 669 1 523 1 410 13 080 12 738 2 928 2953 

1694) Bade- und hellklimatische 
Kurorte (ohne Seebäder) 5) 465 204 465 216r 84 561 · 87 197r 4 936 335 4 729 872r 287 453 296 519r 

daruntor: 
Aachen, Bad 17 234 11 992 7 359 5246 39 424 32 898 10 704 8 957 
Abbach, Bad 758 683 10 - 16 232 15 435 .12 -
Afbling, Ba<! 1 441 1119 234 164 22862 19 873 521 607 
Baden-Baden 26348 25 892 16 234 15 920 91 353 80 976 36 644 34 430 
Badernlei ler 5112 4869 71,.4 809 83 030 7& 460 7459 7492 
Bargzabem 9) 1394 1 331 71 159 14 320 10 971 430 665 
Berleburg 9) 1256 1183 - 20 18 432 12 415 - 36 
Barneck i, F ., &rl 9) 2 567 2 645 91 106 24 657 25 005 257 413 
Bartri eh, Bad 1m 1754 121 140 40 328 36 916 788 939 
BockTet, Bad 778 869 - 1 19 657 15 556 . 154 
Boppsrd 9) 8602 9 199 3900 4546 35 004 36 19B 9 495 11 768 
Bramstedt, Bad 2791 2W 11M3 951 31 934 211631 1456 1189 
Braunlage B) 8 658 8000 279 290 89 582 88 396 1022 1 435 
Brückenau 4465 3877 1149 1 113 31 729 27 092 1 517 1 396 
Bühlerhöhe 8) 1850 1 898 603 710 14 235 13 590 2509 3 550 
Buchau 708 575 19 7 11 507 10 711 34 1 

.;r. 



noch 5: O!e Fraadenlllloong111 und Freadellilbernachtungen Im .1111 1958 ood 1957 
nach Fremdenrerkehrsgemel~ ami ausqswählten Bsr!chtsorten 

Gooeindegruppe 1) 

Juli~i 
I 3) Berichtsort Juli 1958 Juli 1957 Jul! !958 Juli 1957 

noch Badeorte 

Driburg, Bad 2 828 2 685 23 15 57 227 54405 
Dilrkhöim, Bad 3 144 3103 502 668 20 727 17 945 
Dürrheim, Bad 2 114 2105 194 301 36 847 33 120 
Ei lsen, Bad 534 493 12 27 12 014 10 092 
Ems, Bad 4161 3 912 1619 1 241 52 555 52 164 
Freudenstadt B) 15 328 14 712 5 069 5 494 104 343 95 064 
Füs$en 9) 8 793 8 921 1 511 1944 47 776 44 615 
Garmi sch-P artenk i rchen 8) 30 424 35 769 6601 B 170 16729B 175 106 
Godesberg, Bad 

8! 

7 962 8 007 3 121 2 847 16 190 17 628 
Griesbach, Bad 776 720 64 50 10 488 10 617 
Grund, Bad . 3 600 2 960 496 153 41 151 39 590 
Hahnenklee-Bockswiese 4 331 3 B09 157 297 44 636 41 395 
Harzburg, Bad 5 781 5 905 1 427 1 649 47 482 44 927 
Heilbrunn, Bad 1 081 882 2 - 24 865 20286 
Herrenalb 8) & 593 5 835 616 505 58435 577f!2 
Hersfeld, Bad 7 031 7 917 1 090 1 013 27 024 28 651 
Hindelang·Bad Oberdorf 8101 8 034 134 213 93 200 92 983 
Höchenschuand 8) 712 651 75 7B 22 853 19 546 
Hönningen, Bad 99B 705 20 33 10 705 5 158 
Hooburg v, d, H., Bad 7 076 6 372 2268 1 996 34 839 27 954 
Honnef, Bad J673 3 719 1 913 1 883 20 966 23 243 
lburg 8) 1046 7&5 142 87 10 572 8521 
Karlshafen 2.162 2 019 114 150 14 821 14 027 
Kassel-Wilhelmshöhe 9) 2 009 2271 319 283 11 803 12 748 
Kissingen, Bad 7 253 7177 613 759 120627 105 000 
König, Bad 1 299 1134 29 37 24676 21 572 
Kö~igsfeld i. Schw, 8) 1292 1 257 71 69 20664 19 624 
Königstein i. Ts, 8) 2 123 2 3'17 248 149 22001 29 015 
Kohlgrub, Bad 1360 1 228 25 16 27 587 25948 
v-,.,.. .. .J.. o ... .J 4435 5288 617 721 42269 38 666 n•>A<W-""'f '"'""' 
j(l"t''.,.;""(l .. P:~~ 1802 17lll 467 631 30355 25 728 '" ~-···::~~ .. , ........... 
Lauterberg, Bad 9) 2 530 2 237 59 56 36 673 . 34 241 
Lenzkirch B) 1 999 1 935 231 170 20490 22 070 
tiebenze 11, Bad 2 535 2604 20B 13B 30 958 32 116 
Liesborn 550 508 - . 13 542 12479 
Li ppspri nge 2 160 1801 - 13 68 319 65502. . 

Lüneburg 5737 5 539 1t,02 1182 13 116 12 400 
Malente 9) 4200 4221 500 540 43000 43 688 
Mei nberg, Bad 3 293 2 798 29 15 79 906 68053 
Mergenthe!m, Bad 5 436 5 169 412 516 102 651 88 235 
Münstor a. St., Bad 1 207 1 159 90 106 22 368 17 913 
Münstereitel 9) 960 917 196 149 12 793 12 282 
Nauheim, Bad 6200 5905 1127 1067 100 942 97 241 
Nenndorf, Bad 2 043 2 113 38 63 47707 44491 
Neuenahr, Bad 5 210 4973 761 898 64 941 65 996 
Neustadt a. d, S., Bad 2 257 1 851 65 76 14 998 12 371 
Neustadt/Baden 9) $9;!6 5768 1 558 1 647 29 711 31 420 
Niederbreisig 2 957 2 952 984 969 16 601 13 566 
Oberstdorf B) 16 794 17 367 1 261 1 335 179 727 176 756 
Oeynhausan, Bad 5172 5082 183 540 94 790 84 656 
Orb, Bad 5 383 4905 67 44 125 020 109 918 
Petersta 1, Bad 1 294 1 346 101 172 22 795 21 512 
Pyrmont, Bad 6 502 6092 549 515 91606 88 619 
Radolfzell 9) 2 767 3 8B5 360 367 15 875 19 886 
Rappenau, Bad 6B5 778 6 99 15 739 15 316 
Rehburg, ~~~ 8) 335 374 4 - 13 122 13 844 
Reichenhel Bad 14 237 13 936 1640 . 1 607 1f!1 317 17h R1o 

Ar-kungen siehe Seite 16 • 12 -

2) 
31 

Juli 1958 Jul11957 

28 91 
112B 1 479 
1 252 1 624 

72 109 
3 BBO 3 21• 

14 516 15 751 
2 398 3 132 

30 745 35 358 
6272 6609 

309 438 
2 845 477 

841 1 093 
6 638 7 106 

53 -
2994 2300 
1169 1156 
1009 902 

320 316 
27 145 

4 007 3709 
8301 8 345 

581 201 
234 225 
534 1204 

7 389- 6727 
105 B9 
613 597 

1 413 818 
482 334 

2149 1 &38 
3 2B7 4289 

184 157 
920 906 

1949 1 626 . -. . 13 
1766 1 511 
2300 2409 

334 119 
3 157 4 061 

648 638 
482 380 

12 350 10 999 
235 238 

5 081 4687 
65 93 

3 933 2020 
3 145 2 035 

12 426 9 814 
939 3 432 
539 324 

1 011 1491 
3 223 3356 

845 868 
26 250 
25 -

R 'iQ4 ~f104 



Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Badeorte 

Rippoldsau, Bad 
Rothenfelde. Bad 
Sachsa, Bad 8) 
Sa 1 zhausen, Bad 
Salzschlirf, Bad 
Sa !Zifflen, Bad 
St. Blaslen 8) 
Sassendorf, Bad 
Schlangenbad 
Schämberg (Neuenrn:rg) 8 
Schwalbach, Bad 
Schwarzenberg.Schönmünzach 
Soden i. Ts., Bad 
Sooden-A ll endorl, Bad 
Stoben, Bad 

• Teinach, Bad 
Todlmoos 8) 
Tölz, Bad 
Über! i n<]en 9) 
Villingen i. Schw. 9) 
Waldsee 
Wiessee, Bad 
Wildbad i. Schw. 
Wildungen, Bad 
Willingen 8) 
Winterberg 8) 
Wörishofen, Bad 
Wurzach, Bad 

9) 

3164lluftktrorte 5) 
danmter: 
Alplrsbach 
Allenau 
Baiarsbronn 

• Bayri schze 11 
Berchtesgadener land 
Sonndorf 
Clausthal-Zellerfeld . Oobel 
Enzklösterle 
Eutfn 
Fe ldberg/Schw. 
Fischen 
Farbach 
Freienohl 
Gailingen 
Gengenbach 
Gamsbach 
Gersfeld 
Gralneu 
Großholzleute 
Hiddesen 
Hinterzalrt:an 
Hfrsau 
Hohegeiß 
Ho lzhaueen-Externstif ne 
lommstaad 

Anlerl<ungen siehe Seite 16 

noch 5: Die Fremdwaldungen und Fremdenübernachfungen Im Juli 1958 und 1957 
nach Fnomdenverkehrsglllltl nde9ruppen und ausgewäh 1 ten Beri chisorten 

F remdenme 1 dun<Jen 1 ) Fremdenübernachtungen 2) 
insgesamt darunter Aus landsgäsle 3) Ins esamt darunter Auslandsaäste 31 

Juli 1958 Juli 1957 Juli 1958 Juli 1957 Juli 1958 Juli 1957 Juli 1958 Juli 1957 

1 090 1 098 138 173 15 79~ 12 754 
; . 

641 493 
2 199 2946 56 138 29 686 30 570 267 ~26 
3704 3 790 14 43 53 853 52 233 54 193 
'920 693 - . 21 556 17 053 . -

1 .576 1 735 10 46 36 113 37 011 36 94 
8106 7052 159 152 156 003 149 068 819 520 
1730 1 551 . 156 179 37 958 35 982 1 072 1292 

485 415 - . 12 023 12 274 . -
1 537 1 502 111 116 21 033 19 996 481 329 

376 ~2 5 1 61 154 63066 146 328 
1 B62 1 971 100 419 39 063 34 269 451 797 

9) 2 251 2 164 101 157 28 866 27 413 533 1 165 
1 7~ 1 823 185 163 29 2B8 27 151 841 603 
1 821 1 751 86 28 13 178 33 174 160 223 
1 194 1 148 13 15 . 25 016 24 2B9 87 149 
1 142 1 019 52 30 13 724 18 493 I 317 273 

1 656 1 389 73 243 33 800 31804 456 1280 
3 511 3 610 150 165 73 945 68 439 836 944 . 8 269 . 1109 • 69560 . 4001 
5 316 4 139 1 064 1107 12 82.6 11 391 1 352 1349 

1 661 1 586 126 272 19 498 I 19 185 312 1173 
7580 7 649 460 4S4 139 270 13/i 251 5828 6032 
4 255 4 482 ~13 52G 69 !{16 74 829 . 3255 4 122 
5 692 5 355 294 ' 299 95 579 90543 2 192 2 885 
3 138 2602 ~ 65 lil 248 36 573 263 456 
1 396 2 328 614 638 1ö 542 '14 213 1800 1 355 
7 059 7 078 548 lt55 127 939 119 214 B 074 6031 

615 2 656 15 10 I 17 4fi2 

I 
15 647 282 102 

48~ 289 . 487 041r 68 964 76 748r 13 53:1 596 3 568 675r 204 887 225 752r 

I I 1 242 961 258 166 1! 420 10 5S'l 314 lo67 
5 451 5 329 294 284 51266 I 56?9.3 I 911 1004 
7 637 7044 619 652 69 917 I 65 516 I 2 644 2337 
3 091 ~!X)g 111 129 46 280 45 432 712 807 

56 333 53 589 4 966 5 932 ~ 784 377 942 14 376 19 004 
3 264 1802 462 350 9 682 14 490 583 651 
4 074 4 328 226 330 37 560 39 987 783 1272 
1120 1 073 143 94 10 029 9378 534 286 
1 238 992 . 2 14 603 10 964 - 24 
2 614 3190 560 994 12 731 14 896 732 1 388 

• 2 876 • 1 337 . 10 580 • 2863 
4 732 4 100 79 74 44 730 46 656 431 297 . . • • . • • . 

679 839 9 10 11 918 14 333 120 192 
431 250 12 . 8 583 6 550 62 . 

1 257 1 5~ 30 218 14 019 11 570 72 3~ 

2 724 2 136 677 636 11 301 13 287 1423 914 
1019 847 25 23 8 610 8482 25 26 
,5 327 5 007 206 199 75 834 70580 1002 1 111 

477 898 93 300 8 454 11 308 150 316 
1 075 967 77 50 13 297 9 073 114 B8 
4860 4 745 662 . 810 51107 ' IJ9 731 2 399 3 727 

632 644 57 24 Ui9 8244 75 261 
1 455 1 367 27 • . 20 579 14 936 148 . 
1 014 780 303 123 12 501 10 139 1901 747 

687 1092 115 112 5063 5548 426 255 



Gemeindegruppe 

noch 5: Die Fre.mdenmeldmgen und F1'8111fta1Jbarnachtungen im Juli 1958 und 1957 
nach Fnmdenverbhrsgfllf8indeg!'lll)lliR und ausge~ählten llerlthlso!'\en 

. 1) 

- --------

'•. . 
. 

Beri chtsor! 
Juli_~8 _Juli 1957 Jul!J§t Juli~ Juli 195B _.)~~7 Juli 19l Ju~ 

noch Luftkurorte 

lsny 1 383 1 438 174 133 9348 121n 1 037 433 
Klosterreichenbach 1 396 1432 70 97 16 800 16 333 623 581-
Koche] 497l 5563 859 811 30 745 32 420 3991 2 712 
Konstanz 26 941 26 713 6485 71Z7 77 579 90 376 10 647 12 670 
Krassbronn/Bodensee 2 038 2408 206 212 20 667 18 321 rn 407 
Kronberg i. T s. 1227 1 264 468 429 . 9 001 8 688 1 156 1 031 
langenargen 4411 4052 441 436 33 264 34 323 1 518 1 728 
Lautenthai 2 113 2378 94 55 25 852 . 29 046 738 346 
Lauterbach 448 978 13 16 15 504 12 627 106 185 
Undau/Bodensee I 22 642 22 979 5 827 6840 71 852 I 77108 11 304 12 910 
lindenfels/Odll. 1454 H54 107 191 11 ())6 11 276 383 485 
Manderscheid 1 070 1050 253 272 8 853 9404 1 178 1181 
Marzell 172 105 9 9 15 866 15 489 179. 3{JJ 
Morsburg 7784. 7 143 1 504 1703 40 830 . 32 993 3 816 3 236 
Melsungen 1098 1\. 1546 246 541 8 427 7463 383 
Menzenschwnd 1 135 100l 11 12 17 463 16 074 15 ' Mfltelberg 747 ) 157l 2 363 14 969 16 670 58 966 
Mittenwald 15 649 15 749 2 078 2 328 149 350 139 503 12 613 10 504 
Mölln 2 814 3283 364 332 13 321 13 55lt 540 553 
~rnau 3 657 2648 m 296 23 339 16 652 2 138 2862 
Nassau-Bergnassau.Scheuern 2 578 3088 167 199 18 869 19 211 . 1 647 842 
Neuhaus/So lling 1 045 926 4 20 12 613 10 294 18 108 
Nordrach 221 179 - I 15 624 16 011 - 64 

. Oberammergau 8 161 9966 H59 3 223 35 444 38 127 12 892 10 972 
Überaudorf 2 267 2 530 120 168 26 464 28 010 939 1 231 
Oberkirchen •· Nordenau 1 758 1621 186 96 19 413 17 931 1625 611 
Oberstaufen 2 111 2084 78 13.1 21 418 18 836 344 584 
Pfronten 5 612. 5669 98 58 55 133 59 657 423 191 
Pli!n 2 961 3(121 276 411 12 392 13 763 762 1203 
Pön!t:~ S=: 1 695 1552 30 6 20 561 16 761 143 35 
PM !n !., fJ! i !~:!~See 5807 6 150 831 1 223 28 664 31168 1949 3103 
Raft i. W. 5371 5193 265 2~ 5B 413 56262 159'1 1389 
Rangsdorf 1 740 1657 192 272 18 831 19 114 998 1 592 
Rotlach-Egern 6353 6 926 410 436 50954 65 912 2 719 2 
Ruhpolding 10 576 11 052 830 854 124 276 128 528 6264 5 
Siilg 1 370 1129 84 149 15 582 13 038 584 980 
St, Andreasberg 3929 4 087 509 431 39 018 45244 3600 3m 

- St, Aärgen 1404 1 380 144 162 13 437 14 957 1ffl. 1 (XiS -
Scheidegg i. Al]g, 2259 1864 66 21 19 609 15 953 245 113 
Schenkenze 11 1 331 705 269 112 14 625 15 555 1115 815 
Schleder 1417 1 094 g 4 21501 17 351 33 4 
Sch li orsee 8 616 8 263 245 301 76 768 73 882 1 637 2563 
Schluchsee u. Faulenfürst 3 238 3009 523 527 28 668 29 970 2863 3116 
Schöllang 1412 1 261 27 14 16 189 18 323 250 132 
Schönwald 1, Schw. 1 371 1488 369 631 13 893 12 218 1066 32(1; 
Schooallll'<1. Sdlr,. 1 571 1450 260 283 14 710 14 616 1177 1 350 
Schwangau 5680 6295 1090 1 359 41 675 41 714 3187 3686 
Seesen 3483 2 961 463 663 13 420 11 248 470 723 
Siebar 1903 2 026 52 9 24 895 28.685 230 39 
Sonthofen 2 961. 3146 107 129 6677 6900 178 240 
Stellen a. k. M. 191 162 2 4 7 731 7601 2 4 
Tegernsee 6 826 67l2 561 607 59 252 62 52ß 2466 3 189 
Tiefenbach 1484 1295 9 23 17 125 16 718 47 188 
Tltisee 7 838 73~ 3382 3 145 33 965 30 459 9352 8 076 
Todtnau . • . • • . . . 
Tribe~. 5 109 4 714 2699 2 835 23 535 20 554 5929 1~: Unterun1mngen 2101 2 019 116 180 18 567 16~ 431 
Anmerkungen siehe Seite 16 . - 14. ' 



llilllf1 5t Oie Fremdermeldungen und FMeßiibemachtungen io Juli 1958 und 1957 
nach Fremdenverke111'sqnetndegruppen und ausgewählten Berichtsorten -

Gemeindegruppe 1) 

Berl chtsort 3) 
Juli 1958 )ult 1957 Juli 1958 Ju 1i 1957 Juli 1958 Juli 1957 

noch Luf\kurorte 

Waldkirch 2 651 3349 212 291 25 783 22 867 
Wertach 1(fAJ 953 ). - 11 118 11 636 
W!eda 1m 2254 3 - 18 652 26 553 
Wildeoonn 4 090 3 916 36 52 48 591. 48 665 
Wildstein, Bad-Tr.-lrarb. 4 311 4021 787 605 16 063 17 335 
Wirsberq 1 043 944 19 8 14 990 ' 13 758 
Wolfach 2039 2 020 578 748 10 959 11 839 

58 Seebäder. 245 295 232 633 14 877 13 448 2 841 241 2 568 048 
darunter: 

Ba ltrum 3 365 2898 40 22 44273 40 667 
Borkum 10 097 9246 39 187 m643. 113 884 
Büsum 5 734 5 414 108 127 B2 893 83 286 
Burg a. Fehmarn 4000 4 130 - 19 40000 44972 
Coxhaven 20683 18 zn 508 317 157 644 92 637 
Oahme 5756 5488 62 84 81 070 81 305 
Eckernförde 3 622 3 599 320 293 33 051 ; 39 654 
Grömltz 12 897 11 772 276 354 163 693 142m 
Haffkrug 2694 3077 36 47 32 882 33 773 
Heiligenhafen 6 311 5 214 - 1 002 801 50383 44 830 
Helgoland 3231 2 557 135 97 17 905 16 697 
Hörnum a, Sy 1t 3654 3 119 35 27 41 655 35 967 
Juist 8 811 11 664 59 315 110 335 111 310 
Kampan 3654 3300 250 170 53000 50000 
Ke llenhusen 5830 6 943 30 48 89 449 84359 
Langeoog 4 991 4659 42 17 59 125 61 475 
List 4 859 4 548 -so BO 74 994 h5 220 
Nebel 2 578 1 982 - - 39 650 38 036 
Neudorf m. Howacht 3608 3503 45 72 49 288 

I 
45 649 

Niendorf 5 160 5 047 '135 149 70 182 68963 
Norddorf 2402 3 175 55 57 30 0"'?1" 37 219 0 :;;110 

Nordemev 12 223 10 ms 266 239 139 700 I 118 473 
Rantum 2 146 1 989 21 18 33 459 28 226 
St. Pater 7 384 6 fJ45 h7 99 o< ~t.h I 11m 
Scharbeutz 6 421 6 225 188 162 92 066 81 285 
Spickeroog 2 707 3044 36 8 36 14'+ 38466 
Tl """'dorfer str-.ud 11168 . 10 914 574 551 152 290 154 680 
Travemünde 15 021 17 354 5 683 5 189 82 818 82 365 
Wengerooge 5 728 5 069 22 33 79 854 n 610 
Wenn! ngstedt 4608 3 949 126 110 75 468 54270 
Westerland 17 893 17 448 2606 2 498 226 476 233 603 
Wilhelmshaven 5 691 5 207 249 21.6 26 Z71 24 066 
Wyk auf Föhr 6168 5 234 163 77 89 492 75 782 

11 8074) Sonstige Fremdenverkehrs-
gemeinden 5) 1 470 568 1 412 619r 341 138 329 018r 4 732 932 4 578 809r 

darunter: 
Ahrweiler 5 256 . 4 367 1 292 1 123 17 175 18 081 
AltöHing 3405 ' 2 843 290 379 7 492 6620 
ABmannshausen 8 237 9463 3 218 3 852 13 735 15 297 
Bachara eh 2 637 2 786 1454 1 515 9227 8454 
Samberg 8280 7381 1 21t5 1 276 13 899 13 670 

- Bayer. Eisenstein 1 980 2 136 44 216 18 245 19 123-
Bayrmuth 9177 9 199 1690 1 346 52 365 52340 
Bornkaste T-Kues 8677 8517 3 697 3262 20 790 21 681 
Bingen 8849 9260 4 615 4258 18 287 20 537 
Bi schofsgrün 1 930 1504 - - 29 026 22 201 
Brilon 2760 2 195 550 275 16 160 14 107 

Anmerkungen siehe Seite 16 - 15 -
• . 

21 

~ .-Jull~ 

271 351 . -
10 -

161 243 
1455 1130 

161 40 
1172 2 010 

91887 81046 

235 200 
39!i 602 
872 1 124 - 205 

1649 840 
821 1 259 

1421 1 479 
2 261 2908 

364 354 
1412 1 700 

435 320 
371 405 
679 n; 

3000 2 000 
246 547 
440 203 

1 158 865 - -
309 175 

1309 1 295 
777 637 

2223 1 261 
173 275 
432 395 

2774 1 367 
315 60 

5 635 6 445 
25 159 25 371.r 

174 339 
1 958 1 3CE 

25 672 20 972 
513 442 

2 274 883 

553 451 523 663r 

3940 3 745 
600 865 

5881 7 G11 
4458 3181 
2 259 2 653 

25B 1 267 
10 523 7612 
6 124 . 4 835 
7711 7 934 
- . 

2 935 2 657 



. 

nach 5: Die Fremdemeldungen und Fremdenübemachlunqen im Juli 1958 und 1957 
nachfl'tlllld!I!!Viltoe!U Li-~rl $ 4ßlJMRilllsgewill!l±elt ~lsrien 

G81181nd~ 
11 21 

31 3} BeMmtsirt Juli 1958 Julf 1957 Juli 1958 Juli 1957 Juli Juli 1957 Juli 1958 Juli 1957 

noch Sonst! ge Fremden ver-
kehrsgemelnden 

Gelle 8 759 8 521 5 152 4 974 10 270 9 498 5691 5323 
Coburg 3 193 2980 194 168 7 370 7277 425 233 
Farchant 1 893 1 865 173 152 16 873 20 242 751 568 
Flehtelberg. 1 101 1 135 5 - 15 435 15 666 91 -' 
Flansburg 11 867 11 522 5 152 5746 15 519 15 630 5785 6 874 
Frfedrichshafen 10 996 . 9 583 1 596 1 023 33 616 . 23 929 3387 2 911i 
Fulda 9979 10 152 1 828 1764 12 651 13 298 1 959 2 076 
GerTingen 804 383 5 14 11 414 11 940 121 21 
Göttingen 11 405 10 338 2905 3n9 17883 16 538 3 740 4636 
Gas lar 13 557 16 028 8532 7 931 41 848 39 168 23 .950 19 227 
GraBenkneten 949 934 143 173 12 093 11 044 143 189 
Heilbronn 8 774 8 493 2 589 2933 11 621 10 615 3359 3156 
Hildesheim 4321 3 869 1416 1 324 6 910 7529 1780 1727 
Höfen a, d, Enz 1 336 1 051 . 56 9 16 230 12 940 191 19 
I nzell 4760 4 436 31 101 61 592 57 008 129 619 
Jesteburg 969 1 348 23 15 14 616 16 1lll 23 22 
Kaiserslautern 6 456 5 942 1 515 1 414 11 551, 10 041 2053 2 238 
Kempten f. Allg. 5358 5 539 1 169 883 10 243 9353 1 298 1386 
Kiefersfe ]den 2 787 1m 12 11 32 745 25177 50 132 
Koblenz 27 529 28 096 18 078 18 930 36 726 35 344 23 010 23 141 
Königswinter 17 316 18 126 10 108 10 214 34 322 34 274 16 316 15 164 
Kriln 2 553 3 130 68 131 33 364 45 635 824 1135 
Lenggries 1 217 93lt 54 34 16 157 9 327 575 174 
Laßburg 960 961 75 74 8 252 10 840 138 278 

. Ludwigsburg 4197 3 369 1172 1 035 9 367 8 736 1 555 1 398 
Marburg a. d, L. 6 642 6404 591 674 14 397 12 936 1154 1 302 
Marquartstefn 1 167 1440 18 48 15 545 15 248 128 386 
flünden 4 407 3791 473 541 15 606 14 521 615 721 
Nessalwang 2152 2 425 373 321 17501 19 680 950 1150 
Oberau 2 957 2 474 416 398 10 111 12 232 610 696 
Oberkaufungen 113 107 Q 4 10 259 10 177 . 4 
Offenburg 9 217 10 59(] 6 329 8 059 9931 12 586 6799 . 8 811 
Passau a 807 7 669 1 100 1 376 ....... ., ....... 

!.) ~Jf Ii 696 1 662 1501 
Pforzhefm 5 752 6 696 2 672 2 998 8 124 9953 3480 4243 
ReutTingen 5 214 4 743 1 508 824 9 354 8 816 2 123 1 319 
Rothenburg o, d. T. ·1s 49B 13 057 6 524 5 827 26 748 15 749 9486 5 827 
Rüdesheim a. Rh, 28 178 24 283 17 205 15 385 39 643 37 487 25 603 24 249 
St, Goar 4 334 4 470 2 047 2 037 13 653 13 465 • 711 3769 
Sch leoliing 883 1 566 14 10 12 311 17 937 120 116 
TM er 17 448 16 989 8 857 10 621 24 538 23 938 10 240 12 408 
Tüblngon 6687 10 666 2 198 4 341 12 242 16 890 3 614 5 840 
Ulm 24 932 22 155 13 019 11 573 32 644 28 239 13 890 12 5(li 
Untnössen 2403 2 599 58 36 25 701 30307 213 259 
Wannensteinach 1 194 1 372 - 5 18 872 19 145 Q 63 
Wasserburg a, B, 3 315 3531 297 399 22 678 24 367 1 024 1 288 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde,- 2) Gezählt sind nur die in den gewerblichen Seherbergungsstätten einsehT. Pr!vatquartie-
.re - aber nl cht In Jug~qun und sonstIgen Massenunterkünften - gegen Entgelt übernachtenden Fremden, ei nsch 1. dar Übernachtun-
gen der aus dem Vormonat noch antlllsenden Fremden.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen 
Besatzungszone, Berlin und dem Saarland), Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die 
Zuordnung nicht hner nach dem Wohnsitzland, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 4) Die Anzahl der Berichtsgemeinden bezieht. 
sich nur auf den Monat Juli 1958.- 5) Die Sunnen der Fremdenverkehrsgemainden Insgasamt bzw, der Gemeindegruppen sind wegen der un-
terschiedlichen Anzahl der Berichtsgemeinden nicht ohne weiteres vergleichbar.- 6) llme Kassel-Wilhelmsböhe.- 7) GroBstädte und Heil• 
bad.- 8) Heilklimatischer Kurort,. 9) Knelppkurort •• r • berichtigte Zahl, 

• 



6: Dfe Einrsise 1• grenzliberschrtltenden ReistVII'kehr1) im Juli 1958 und 1951 

a) nach Grenzübergängen 
., 

. ( ., ...... 1 

G r e n z ü b e r g ä n g e J u 1 
1 9 5 8 I 1 g 57 

100 

I, Vorkehr über Landübergänge 17 lla2,7 2) 12 098,4 2) 
davon: 

1leutsch-dän1sche Grenze 814,3 523,6 
Deutsch-niederländische Grenze 5 403,1 3 078,5 
Deutsch-belgisehe Grenze . 977,2 751,2 
Oeutsch-luxedlurgi sehe Grenze 1 010,0 2) 811,6 2) 
Deutsch-französische Grenze 1 818,7 2) 1 627,0 2) 
Ooutsch-sclmi zori sehe Grenze 2 652,5 2 lt96,2 
Ooutsch-österrei chisehe Grenze 4 399,4 2 802,5 
Oeutsd\.tschechos l011aki sehe Grenze 7,7 7,7 

II. Vorkehr über Seehäfen 227,4 162,0 

111. Veriehr über Flughäfen 89,4 72,0 

~ Verkehr mit dem Aus land insgesamt 17 399,6 2) 12 332,5 2) 

b) nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden in 1 000 

Einreise 
davon Uber 

S t a a t s a n g e h ö r I g k e I t Insgesamt ··: ~:;:n ~!: insgesamt 

.1uii'1957 
vH 

+ 41,2 

' + 55,5 
+ 75,5 
t 30,1 
t 24,4 
• 11,8 
• 6,3 
t 57,0 . 0,9 

• 40,3 

• 24;1 

t 41,1 

davon über 
..". ~e;:. ~":; 

J u 1 I 1 5 8 2) J u 1 I 1 5 7 2) 

1. Deutschland 9 158,5 9 043,9 89,7 24,9 5 531,6 5 469,8 43,5 18,4 

II. Ausland 8 241 ,o 8 038,8 137,6 64,5 6 600,7 6 628,6 118,5 53,6 
davon: 

Belgien 803,8 802,4 0,4 190 709,8 708,0 0,4 1,4 
Oänii!Rali< 453,1 398,9 53,2 0,9 359,6 312,0 46,8 o,s 
Frankreich 1 245,1 1 241,7 1,5 1,9 1 136,1 1 132,5 1,7 1,9 
Großbr!tannl en 317,2 301,8 2,6 12,8 288,9 273,5 2,3 13,1 
I ta Iien 121,0 118,0 . . 2,1 0,9 93,6 91,2 1,9 0,6 
Luxemburg 243,2 . 243,1 0,0 o,o 204,6 204,5 0,0 0,1 
Niederlande 2 055,8 2 049,8 4,2 1,9 1 669,2 1 664,3 3,2 1,7 
Osterrei eh 1 071,2 1 067,9 1,8 1,5 617,5 614,7 . 1,7 . 1,0 
Schweden 271,8 224,7 44,6 2,5 240,3 200,2 37,2 2,9 
Schweiz 1 084,0 1 080,0 1,8 2,2 963,5 959,6 2,1 1,7 
T schechos 1 owakai 4,6 4,6 0,0 o,o 3,4 3,3 o,o o,o 
Vei-einlgte Staatoo voo Amerika 313,6 275,4 11,8 26,4 286,0 257,0 9,6 19,3 
Übriges Ausland 256,6 230;4 13,6 12,6 228,4 207,8 11,4 9,2 

. 
III • Ohne Aufg lf ederung o,o o,o - - . . - -

Insgesamt 17 399,6 . 17 082,7 227,4 89,4 12 332,5 12 098,4 162,0 72,0 

!;belle: Paßkontrolldirektion Koblenz. 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einsehT. Ourchrelseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeitorkarten, Ausflugsbowilligun-
gen und sonstigen AuSliOisen,• 2) Außerdom sind über die saarländisch-luxemburg!sche und saarländisch-französische Grenze an weniger 
vichtfgen Grenzübergangsstellen fm Juli 1958 13 505 Personen und im Juli 1957 6 773 Personen in das Bundesgebiet eingereist, dertn 
Aufgliederung nach der Art der Reisen (s. Anmerkung 1) sowie nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden aus organfsalorfschen Gründen 
nicht möglich war, 

I 


